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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

SpVgg Thalkirchen V : FC Bayern München IV 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Suhr macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft der SpVgg Thalkirchen V in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den FC Bayern München IV durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde besonders durch das untere Paarkreuz
entschieden. Suhr und Rademacher errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich konnten Brletic / Suhr zwar einen Satz
gewinnen, verloren das Spiel gegen Qeku / Schnabl aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Zwischenzeitlich mussten
Hoffmann / Rademacher zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Bartl / Amidi aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Dany Brletic nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Lange umkämpft war derweil das vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Nils Hoffmann und Andis Qeku, ehe
sich der Spieler der SpVgg Thalkirchen V in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hoffmann zu Ende ging. Beim
Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Zwischenzeitlich musste Jonas Suhr zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Ferdauss
Amidi aber dennoch sicher mit 11:6, 11:9, 8:11, 11:9 ein. Beim 3:1-Erfolg von Jasper Rademacher
gegen Alexander Bartl ging nur Satz 1 verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
SpVgg Thalkirchen V und des FC Bayern München IV. Recht deutlich nach Sätzen war indessen die
0:3-Pleite von Dany Brletic gegen Andis Qeku, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Besonders bemerkenswert war neben der
Tatsache, dass alle Sätze mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Bällen endeten, vor
allem der erst nach 36 Ballwechseln beendete zweite Satz. Wenige Chancen hatte Nils Hoffmann
beim 8:11, 11:13, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Felix Schnabl, obwohl das Spiel im Vorhinein
als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos anerkennen.
Mit diesem Sieg hat Schnabl nun 10 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er
bislang 4 Einzel verlor. Es dauerte eine Weile, bis Jonas Suhr sein 3:2 gegen Alexander Bartl unter
Dach und Fach hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Jasper
Rademacher machte mit Ferdauss Amidi beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der SpVgg Thalkirchen V geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2023 gegen
den ESV München-Freimann, während der FC Bayern München IV am 02.12.2023 gegen die SpVgg
Erdweg antritt.
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 Statistik:
 SpVgg Thalkirchen V

Doppel: Brletic / Suhr 0:1, Hoffmann / Rademacher 1:0 
Einzel: D. Brletic 1:1, N. Hoffmann 1:1, J. Suhr 2:0, J. Rademacher 2:0 

 FC Bayern München IV
Doppel: Qeku / Schnabl 1:0, Bartl / Amidi 0:1 
Einzel: A. Qeku 1:1, F. Schnabl 1:1, A. Bartl 0:2, F. Amidi 0:2


